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Bestattungsstatistik 2023 
 
 
Die Verwaltung berichtet: 
 
Im Jahr 2023 fanden auf den Friedhöfen in Frankenthal insgesamt 507 Beisetzungen 
statt. Diese Zahl erscheint im ersten Moment recht gering im Vergleich zu den beiden 
Vorjahren mit 564 Beisetzungen im Jahr 2021 und 571 Beisetzungen im Jahr 2022. 
Wie in den letzten Jahren allerdings berichtet, handelt es sich bei diesen Zahlen um 
besonders hohe. Vergleicht man die aktuelle Beisetzungszahl mit dem Durchschnitt 
der letzten 5 Jahre (2018 bis 2022) lag hier die durchschnittliche Anzahl an Beiset-
zungen bei 526, was einen Rückgang in 2023 von rund 4% bedeutet. Das Statisti-
sche Bundesamt in Wiesbaden hat für das Jahr 2023 ebenfalls einen Rückgang der 
Sterbefallzahlen in Deutschland von ca. 4,3 % verzeichnet. Die Zahlen liegen somit 
im Bundesdurchschnitt. 
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Der prozentuale Anteil der Urnenbeisetzungen liegt mit 73,96 % im Durchschnitt der 
letzten Jahre, wobei dieser Prozentsatz besonders von den Beisetzungen auf dem 
Hauptfriedhof (76,5 %) dominiert wird. Bei den Vororten fanden in Flomersheim mit 
72,4 % die meisten und in Studernheim mit 55,06 % die wenigsten Urnenbeisetzun-
gen statt. 
 

2023 Gesamtzahl 
Beisetzungen 

Sarg-
beisetzung 

Urnen-
beisetzung 

Hauptfriedhof 404 95 309 

Friedhof Eppstein 31 13 18 

Friedhof Flomersheim 29 8 21 

Friedhof Mörsch 25 8 17 

Friedhof Studernheim 18 8 10 

Summe 507 132 375 
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